
Protokoll  
Sitzung Euregiorat am 20. Juni 2024  

um 14:00 Uhr  
Campus Wageningen Universität 

 
Anwesend: siehe Teilnehmerliste 
 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Herr Thomas Ahls, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden herzlich. 
Insbesondere begrüßt er den Bürgermeister der Gemeente Wageningen, Herrn Floor Vermeulen und 
den Vertreter der Universität Wageningen, Herrn Sebastiaan Berendse. 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Vermeulen. 
Dieser heißt alle Anwesenden ebenfalls herzlich willkommen und übergibt das Wort an zwei 
Euregioratsmitglieder der Gemeente Wageningen, Frau Vonk und Herrn Riesmeijer, welche die 
Gemeente Wageningen gemeinsam mit Herrn Vermeulen kurz vorstellen. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Vermeulen, Frau Vonk und Herrn Riesmeijer. Nachfolgend 
übergibt er das Wort an Herrn Berendse, der als directeur waardecreatie den Euregioratsmitgliedern 
kurz die Universität Wageningen vorstellt. Der Vorsitzende bedankt sich im Anschluss bei Herrn 
Berendse für die kurze und informative Vorstellung. 
 
Anschließend fragt er die Euregioratsmitglieder, ob es Anmerkungen oder Vorbehalte bezüglich der 
Tagesordnung gibt. Da dies nicht der Fall ist, wird die Tagesordnung unverändert festgestellt.  
 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 23. November 2023 (versendet am 
22.12.2023) 
Der Vorsitzende fragt, ob es zu dem Protokoll noch Fragen oder Anmerkungen gibt. 

Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen in Bezug auf das Protokoll. 

Beschluss: 
Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 3 Europawahlen 
 

• Ergebnisse Europawahlen 
 
Der Vorsitzende blickt kritisch auf die Europawahlergebnisse in Deutschland und den Niederlanden. 
Der Zuwachs für rechtspopulistische Parteien ist leider immens. Viel zu schnell werde vergessen, was 
für ein Erfolg die Geschichte Europas sei. 
 
Anschließend übergibt Herr Ahls das Wort an Herrn René Verhulst, Gemeente Ede, welcher die 
niederländischen Ergebnisse kurz deutet. 
 
Herr Verhulst erläutert die niederländischen Ergebnisse der Europawahl auch im Hinblick auf die 
grenzüberschreitende Arbeit der Euregio Rhein-Waal. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Verhulst und fragt, ob es hierzu Fragen oder Anmerkungen 
gibt. 
 
Dies ist nicht der Fall. 
 

• Präsentation Masterarbeit Sjoerd van der Heijden 
 
Nachfolgend übergibt der Vorsitzende das Wort an Herrn van der Heijden. 
 
Herr van der Heijden teilt den Ausschussmitgliedern anhand einer Präsentation die Ergebnisse seiner 
Masterarbeit, in welcher es um den Diskurs der territorialen Identität während der niederländischen 



Parlamentswahlen im November 2023 ging, mit. Für die Ratsmitglieder der Euregio Rhein-Waal hat 
Herr van der Heijden seine Ergebnisse extra mit denen der Europawahl verglichen. 
 
Hierzu gibt es keine Fragen oder Anmerkungen. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich herzlich bei Herrn van der Heijden für die sehr interessante Präsentation 
und überreicht ihm ein kleines Präsent als Dankeschön. 
 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 
 
 
TOP 4 Euregiogremien 
 

• Evaluierung der Ausschüsse 
 
Herr Kochs, Euregio Rhein-Waal, erklärt, dass man aus den intensiven Diskussionen in den 
Ausschüssen und den Umfrageergebnissen vier Schwerpunktmaßnahmen ableiten konnte. Dabei 
verweist Herr Kochs auf die vorab versandte Vorlage, in welcher die Schwerpunktmaßnahmen 
erläutert werden. 
 
Herr Sander van der Goes, Gemeente Nijmegen, bedankt sich für die Auswertung und fragt nach, 
inwiefern der Euregiorat im weiteren Vorgehen mitgenommen wird? 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass im Rat keine größeren Projekte verabschiedet werden. Man versuche 
den Rat so transparent wie möglich mitzunehmen, allerdings passieren die eigentlichen 
Entscheidungen im Lenkungsausschuss. 
 
Herr Mayer, Kreis Kleve, merkt an, dass ihm ein wenig die Rückkopplung fehlt. Er gebe im Ausschuss 
teilweise Projekten seine Zustimmung und danach folgt keine Information mehr. 
 
Der Vorsitzende erwähnt, dass man diesen Punkt gerne mit aufnimmt. 
 
Herr Kochs ergänzt, dass man dies aufgreifen wird und zukünftig versuchen wird wiederzugeben, wie 
die Abstimmung im Lenkungsausschuss läuft. 
 
Herr Devers, Stadt Rheinberg, sieht die Terminlegung für junge, nachrückende Ratsmitglieder als 
problematisch an. 
 
Herr Ahls wird sich zusammen mit dem Vorstand der Euregio Rhein-Waal mit diesem Punkt 
auseinandersetzen. 
 
Hierzu gibt es keine weiteren Fragen. 
 

• Netzwerk Euregio-Ambassadeure 
 
Der Vorsitzende erläutert, dass das Service-Netzwerk Euregio Ambassadeure die Euregio Rhein-Waal 
bei der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit unterstützt und die Kontakte innerhalb der ERW 
fördert.  
 
Dieses Netzwerk sollte auf Vorschlag der Ambassadeure um ein weiteres Mitglied - in Person von 
Herrn Sjaak Kamps - ergänzt werden. Er teilt mit, dass der Vorstand diesem Vorschlag am 24. Mai 
2024 zugestimmt hat. 
 
Er gratuliert dem heute anwesenden Sjaak Kamps recht herzlich und wünscht eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
Frau Vonk, Gemeente Wageningen, fragt nach, wie man überhaupt Euregio Ambassadeur wird? 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass dies auf Vorschlag des Vorstands und der Ambassadeure geschieht. 



 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
 
 
TOP 5 GROS-NL/NRW 
 
Der Vorsitzende erwähnt, dass die diesjährige Grenzlandkonferenz am 26. September 2024 auf der 
Krefelder Galopprennbahn stattfindet. Nachfolgend bittet er Frau de Ruiter, kurz über die 
Grenzlandagenda zu berichten. 
 
Frau de Ruiter erklärt, das momentan untersucht werde, welche Ziele für die Grenzlandagenda 
geeignet sind. Unteranderem nennt sie als solche Ziele die Sorge nach weniger Deutschunterricht an 
niederländischen Schulen, die Errichtung einer politischen Ebene für das Liaison-Netzwerk für 
grenzüberschreitenden Krisenschutz auf Arbeitsebene oder die konkrete Lösungsformulierung bei den 
Herausforderungen im Rettungsdienst. 
 
Herr Vermeulen bedankt sich für das interessante Programm der kommenden Grenzlandkonferenz 
und startet den Aufruf für zukünftige Grenzlandkonferenzen das Thema Hochwasser mit auf die 
Tagesordnung zu setzen. 
 
Frau de Ruiter erwähnt, dass dies in den Arbeitsgruppen bereits Thema sei. Allerdings ist dieses 
Thema für die Grenzlandkonferenz zu umfangreich. Trotz dessen tagt die Arbeitsgruppe 
Wasserverband weiter. 
 
Herr Devers, Stadt Rheinberg, merkt an, dass die Zusammenarbeit auf dieser Ebene bereits seit 20 – 
25 Jahren funktioniert. 
 
Herr Mayer, Kreis Kleve, nennt die Unterstützung der Kleinbetriebe beispielsweise beim Thema 
Steuerrecht und Homeoffice-Regelung als einen wichtigen Punkt für die Grenzlandkonferenz. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass die Themen platziert sind. Allerdings beschäftigt sich die 
Arbeitsgemeinschaft Europäischer Grenzregionen (AGEG) ebenfalls mit solchen Themen. 
 
Herr Kochs blickt kurz zurück auf eine Konferenz des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales an 
dem die Euregio Rhein-Waal teilgenommen hat. Dort habe man sich konstruktiv mit Vertretern des 
niederländischen Finanzministeriums ausgetauscht. Dies hat dazu geführt, dass das GIP ERW mit 
seiner Expertise zu einer Veranstaltung „Homeoffice in der Grenzregion“ des niederländischen  
Finanzministeriums Anfang Juli eingeladen wird.  
Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. 
 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
 
 
TOP 6 TRAM – Arbeitsmigranten Euregio Rhein-Waal 
 

• Aktueller Projektsachstand, vorgetragen von Herrn Marius Glassner von der 
Hochschule Rhein-Waal 

 
Der Vorsitzende bittet Herrn Glassner von der Hochschule Rhein-Waal, den aktuellen 
Projektsachstand zu präsentieren. 
 
Herr Glassner erläutert den Projektsachstand anhand einer Präsentation. 
 
Herr Natzel, Stadt Duisburg, fragt nach einem konkreten Beispiel, wie einem Arbeitsmigranten 
geholfen wird? 
 
Herr Glassner erklärt, dass beispielsweise richtige Ansprechpartner vermittelt und unseriöse Stellen 
sichtbar gemacht werden. 
 



Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Glassner für die kurze und informative Präsentation und 
überreicht ihm ein kleines Präsent als Dankeschön. 
 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 
 
 
TOP 7 Sachstand Interreg VI A 
 

• Genehmigung Projekte  
 
Der Vorsitzende fragt, ob es Fragen oder Anmerkungen zu den Projekten gibt?  
 
Dies ist nicht der Fall. 
 
Der Vorsitzende erwähnt nochmals, dass Projektanträge jederzeit gern gesehen sind. 
 
Herr Kochs ergänzt, dass am 26. Juni 2024 eine Netzwerkveranstaltung des Regionalen-Programm-
Managements im Euregio-Forum durchgeführt wird, um Unternehmen mit Projektideen für Interreg 
näher zu beleuchten. 
 

• Kleinprojektefonds 
 
Nach Rückfrage vom Vorsitzenden, gibt es hierzu keine Fragen oder Anmerkungen. 
 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
 
 
TOP 8 Finanzen Jahresabschluss 2023 
 
Der Vorsitzende gibt an, dass die BDO Concunia GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft aus Münster 
den Jahresabschluss 2023 der Euregio Rhein-Waal in der Zeit vom 19. März bis 15. April 2024 geprüft 
hat.  
 
Anschließend übergibt er das Wort an Herrn Dr. Michael Rauner, Gemeente Bergen, der die 
Ergebnisse aus der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 24.05.2024 kurz erläutert. 
 
Herr Rauner, Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses, erläutert die Ergebnisse der 
Jahresabschlussprüfung und dankt der Euregio Rhein-Waal für die geleistete Arbeit. 
 
Der Prüfbericht enthält keine Feststellungen und Beanstandungen. Das Jahr 2023 schließt mit einem 
Fehlbetrag in Höhe von 11.941,81 € ab. 
Das negative Ergebnis resultiert überwiegend aus der hohen Inflationsrate und den damit 
verbundenen Preissteigerungen im Jahr 2023 und hat sich im Vergleich zum Vorjahr weiter 
verschlechtert. Durch die in der Ratssitzung am 15. Juni 2023 beschlossene Mitglieds-
beitragserhöhung zum 01.01.2024 wurde dieser negativen Entwicklung bereits entgegengewirkt. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Rauner für die Zusammenfassung und fragt die 
Euregioratsmitglieder, ob es hierzu noch Fragen oder Anmerkungen gibt. 
Dies ist nicht der Fall. 
 
Beschluss: 
Der Euregiorat nimmt den Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis. Anmerkungen 
zum Prüfbericht sind nicht erforderlich.  
 
Der Euregiorat stellt das Rechnungsprüfungsergebnis 2023 fest und beschließt, den Jahresfehlbetrag 
des Jahres 2023 in Höhe von 11.941,81 € der Ausgleichsrücklage zu entnehmen.  



 
Der Euregiorat beschließt die Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers für das 
Haushaltsjahr 2023. 
 
 
TOP 9 Mitteilungen 
 
a.) KPF INDUSTR_I4.0 
b.) 80 Jahre Freiheit 
c.) Euregionaler Schulwettbewerb 
d.) Euregio Profilschule 
 
Der Vorsitzende verweist auf die vorab versandten Mitteilungen a. – d. und fragt die Ratsmitglieder ob 
es hierzu Fragen oder Anmerkungen gibt. 
 
Dies ist nicht der Fall. 
 
Beschluss: 
Kenntnisnahme 
 
 
TOP 10 Rundfrage/Schließung 
 
Der Vorsitzende fragt, ob es abschließend noch Fragen oder Anmerkungen gibt. Dies ist nicht der Fall. 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung mit Dank an die Teilnehmer um 15:30 Uhr. 
 
Danach besteht die Möglichkeit, das Summervibes Event auf dem Campus zu besuchen. 
 
Protokoll 
Bjarne Janßen 
28.06.2024 
 


